
Fast schon fliegende Kunstwerke
Frühjahrsbörse der Vogelfreunde Lollar und Umgebung im Bürgerhaus

Lollar (vh). .Immer erne Schnabellanse
voraus- wrlj dre oberhesslsche voselboie
sein, die vom Vercin der Voselfreunde Lollar
und Umeebune zweimal jährlich ausse ch-
tet wild. Am Sonntagmoreen nahm die F ih-
jahrcböNe ihrcn VerIauJ. weeen Schneefalls
vereichnete JürAen Puschmann Besucher-
einb!ßen. KIar, jemand vom Westenvald lah
re dam keine 200 Kilometer,.zeiste der Ver,
einsvorsitzende Verständnis.

Schnabellänge ist im übertüg€nen Sinne
gemeint, weil die Vögel nit dem Erößten
Mundwerk wie Aras dlesmal fehlten. crcß-
papageien hole sich dervogellrcund vorzuss
weise direkt beim Züchier ab. weiß Pu-
§chmann Je aroßer dis Trer sei um so mehr
Slress erlehe es herm Ttansoofi Ar.h .]rp
Käfige bräuchten andere Dininsionen.

Glerchemaßen wichtis rst dem Zuchtoo
derVerkauf sernerVogel -und Erf ahrunAsaus-
tausch r]xt Kollegen. Wie Vögel mogljchst
arta€recht zu haltcn srnd, da lcme man h-

mer was hinzu. Behördlichevorsclüiften sind
jedenfalls zu beachten. Die Vogelfreunde
Lollar und das Ami fur Veterinäwesen und
Verbraucherschutz der Kreisverwaltuns ha
ben eemeinsam eine BößenordnunA ersteüt,
die für alle Aussteller verbindlich isi.

ltansparcnz gilt Puschmam auch im Um-
gane mit den Gefiedefien. Schwarze Schafa
untel den Zuchtern wurden nlcht Eedxldet
Auf leder vogelborse s.haut eln Am"ts\,ertre-
ter lorbei, und Puschma.n hat deD Sonnlas-
vormrttaA rmmepu €Ln waches Auee. Das ei-
laubte Angebot umlassi wachteln, Papagei
en, Siitiche. Kanarien, Exoten. Waldvöeel
und Ziertauben. Die Vöget stammen aus
Nachzuchten und sollten keine Menschen-
scheu haben. Klein, aber oho, wären die be-
sonders larbenprächtleen Gouldamadinen,
australische Prachtfinken. So viel larbe auf

Dle Gmße OberhessischeVoselbörse diesen
Herbsi fä111aul den 5. oktobe;

)äs bünle Geliedei gefällt dem iüDgen Besu-
her. (Ioto:vh)


